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Herren Bezirksliga Gr. 3

MTV 03 Unterrieden : TSV 1913 Wichmannshausen 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Blum in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV 1913 Wichmannshausen hat der MTV 03 Unterrieden am
Freitag in weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 3 gesammelt. Beim
TSV 1913 Wichmannshausen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:15 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Erfolgsgarant war insbesondere Jonas Blum, der seine Spiele allesamt gewann.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Keine Chancen ließen Blum / Blum beim 3:0 ihren Gegner
Landgrebe / Rimbach. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Heidrich / Pudörius
und Wolf / Hollerung, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Simon / Krumbein bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Dreer / Roth dann
doch niedergerungen worden. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Jonas Blum
hatte anschließend seinen Gegner Klaus Landgrebe beim klaren 3:0 komplett im Griff, so dass er
der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Christoph Heidrich bekam es nun
mit Jannik Wolf zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christoph Heidrich
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Philipp Pudörius gewann gegen Christian Rimbach mit 3:
2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. In vier Sätzen siegte derweil Arne Simon gegen Sascha Dreer und gab
dabei nur einen Satz ab. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an
der Reihe. Stefan Blum bekam es nun mit Norbert Hollerung zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Stefan Blum am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Torben Krumbein
gegen Matthias Roth bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Torben Krumbein
zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Jonas Blum holte mit einem 11:6, 11:8, 9:11, 12:10 gegen Jannik Wolf einen Punkt
für sein Team. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 20:10 für Blum und 10:
20 für Wolf seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den MTV 03 Unterrieden nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV 79 Eschwege am 20.04.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV 1913 Wichmannshausen wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 14.04.2024 gegen den Eschweger TSV 1848 erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 MTV 03 Unterrieden

Doppel: Blum / Blum 1:0, Heidrich / Pudörius 1:0, Simon / Krumbein 0:1 
Einzel: J. Blum 2:0, C. Heidrich 1:0, P. Pudörius 1:0, A. Simon 1:0, S. Blum 1:0, T. Krumbein 1:0 

 TSV 1913 Wichmannshausen
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Doppel: Wolf / Hollerung 0:1, Landgrebe / Rimbach 0:1, Dreer / Roth 1:0 
Einzel: J. Wolf 0:2, K. Landgrebe 0:1, S. Dreer 0:1, C. Rimbach 0:1, M. Roth 0:1, N. Hollerung 0:1


